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IlltclliMlllatt M Laillachcr Zeitung Nr. 152.
(>5>'>«>—!) Nr, 3!»!,,,

Edict.
Das k. k. Landeögericht Laibach gibt

dem Herrn Michael Grafen Coronini
hiemit bekannt, dast der Bescheid vom j
N>. Mai l. I , , Z. : t l7«j, womit die!
Löschung der für ihn aus dem Kauf-
verträge vom l3. ?lpril l^tt-l auf dem'
Gute Hopfeubach intabulirten For-
derung bewilliget wurde, dem dem
genannten Grafen wegen seineö un-
bekannten Aufenlhalteö bestellten Cu-
rator Herrn Dr. Anton Rudolf zu-
gestellt wurde,

K. k. Landesgericht 1,'aibach, am
23 Juni ltt<ill.

(1549-1) . ^ ^ . ^ Nr. 4297.

G d t c t
t,.r Einberufung der Verlassenschafts Gläu-
liiaer deS verstorbenen M a t l ' i a S Ober-
star. Mühlen- u»d Ncalitälcube,lt)ers zn ^

Iurjoviz HausNr. 40.
Po>, dem k. k, Notar Iohauu Arko in

Neisuiz als Gerichtsrommifsar '"^den Die«,
jenigen, welche als Gläubiger an die Per. ^

lassmschaft des am 2, Juni 1866 ohne
Testaincut uerstorbenen Malhiaö Ol'crstar.
Mühlen, und Re'illt^inblsltzsrö zu Iur«
jovi; HlNis-Nr. 40. ei»e Fi?rdlr»n.i zu
stelle» haben, alif^efordert, zlir AimielDmi^
lind Darthllung ihrer Ansprüche reu

13. J u l i 18«U>.
Vermilt^aS 9 Uhr, m dcr N^lariatölauzlei
;u Nciflliz zu evscheioen ot>er l'iö rnlnu
ihr Geslich schriftlich z» ut'erreichsn. wii'ri.
s>e,is deilselben dn dle Vcriassclischaft. wenn
sie durch Ve,zal)!u»ss rer auslemrlDcten Fl?r'
derungen erschöpft würde, kein weiterer A»<
spruch zustande, alö insl'ferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Ncifinz. den I, Juli IWtt .

(1543-1 ) Nr. 248N,

Dritte M . Fcilbietung.
Pc'u dcm k. k. Vezirköamte Feistriz als ,

Gericht wird l'icmit lickaiüit gemacht: '
Es sci übcr das Ansuchen der Helena

Tomöic, velwitwrten Sedlinaf, uo» Ko-
' rilcnze gegen MatibänöTomöie^oüGrafen,
l'rl!»,! ivcgcn schuldiger 239 fl, 40 kr,
ö. W. l-. l<. c. iu die erstlltioc öffeulliche
Verslcigrrling der drin Lettteril gehörigsn.
im Glündbüche der Herrschaft Adelüberg
!̂ ul) Nrl ' . -Nr. 383 vorkommenden Nea!i«

tät, im gerichllich rrbolienen Schäpnngö-
werthe uc'» 1790 ft o, W . gclr'llligtt und
zur Vornahme derselben die dritte Feil'
birtliügölagsatuüig ^ f De,,

17. J u l i l. I , .

Vornlillagö um 10Ul>r. im ki.'sigcn Amtü«
locale mit drin 'Aubaugr b^stimntt wort'l».
daß die feilzndiclciirc Realität bei dieser
Flill'ietlülg auch llufer dcm Schäz?nngö»
werthe an den Meistbietenden hintangege«
drn weide,

Daö Schählnigsprotokoll. dcr Gru»d<
buchvcj'lraet ll»d die ^,citalionöl'cdiiiginssc-
kl'UM'N liei diesem Gcrichlc in den gewöhn»
lichlN Amtöstnndcn eingesehen wcrdcu.

K. k. Vezilköaint Fcislriz als Gnichl.
am 23- Mai I860.

(1461-3 ) Nr. 3503,

Ncbcl'tragmlg der
crccutivm Fcilbictung.
Vom k. k. Vezillsamtc Planina als

Gericht wild im Nachhange ;n dcm (5 îcte
uom 1'.», März d. I . . Z, 1739. in der
Ereeiltioüösache des Herr» MatbiaS Wol-
fii'ger argen Herrn Anton G^spari von
Planina i>!". '120 fl. <'. >'. >-. bckanitt ge.

macht, daL die drei erceuliven Feilbielungs,
lagsat)u„gen mit dem früheren Anl'ange
auf den

2 8. J u l i .
2 5. Ä u g n st nnd
2 5. S e p t e m b e r I. I . .

jedesmal Vormittags l() Uhr. l'iergerichls
nbeilragen worden.

K. r, Bezirksamt Planina als Gericht,
am 21. Juni 1866.

(1492—3) Nr. 2029.

Zweitc und dritte
erccutive Feilbictuug.
Mit Aczug auf das die^ämtliche (ll'iel

uom 12. April d. I . Z 202<>. wird ku>w
gemacht, dasi bri dem Umstände, als zur
erste» eleeutweii Feilbietlinq kein Kauf-
lustiger erschien, zn den auf den

18. J u l i mid
18. August 1 8 6 6

augeordueleu lleculioeil Feilliietunaeu der
der ^rau^iska ^upan uou St. Martin
^ll'örigen Realitäten gsschritleu wird.

K. k. Vezirlsanit Krainomg nls Ge«
richt, am 19, Iü iu 18ll6.
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(1512-2) Nr. 2408. .

Grecutivc Fcilbietlmg.
Vom l. f, Vizül^lml,,' Egg als Gc-

richl wird bicinit bekauul gc»iachl:
Es sei über Ansuche« c>eö Marti» <-<'>!!«>'

l!i>i- ,̂l.iii lvli^' i, >il? (5essio»är der Frau
-^banna 1.»/.!>»', gegen Josef <̂ l»,j!>̂ n von
>̂> ,̂ > wegc» ans dcm Zahlungsaufträge

vom 12. August 1804. Z, 11059, schuldi-
ger 210 st. ö. W. <'. .̂ . '̂. die executive
öffculliche Versteigerung der dem i!ltztcrn
geböligeu . i,l! Grlludbuchc des Gutes
Lustthal 5iil> Reclf.>Nr 5).", vorkommrndcn.
zu Kl,','-« liegenden Hul'realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätznngswcrlhc von
l'501 fi. ö.W.. bewilliget lllld zur Vor-
»ahme derselben drci Feilbielungstagsatzun-
«e» aus dcu

2 0. I u u i .
20. J u l i u»d
20. August 1800 .

ledesnial Vormittags um 9 Uhr. in der
l'iesigc» Gerichlslauzlci nut dem Anhange
l'esliml»! morde», daß die seilznbictci'dr
Ncalität nur l'ei der letzten Feilliictung
>u>ch nillcr dcm Schätzli»gs>vcrlhc an deu
Äl'eistbis!eudcuhi»!augegcbcnn.'cldcuwürde.

Das Schäyuugsprolokoll. der Gruud-
l'»ch^fllract uud die i'icitationsbrdingnisse
köniun bei diesem Gerichte i>: deu gewobn»
llchcu Amtsstnnden ringcsrbcn wrrden.

Vci der erstc» Fci!bi,'ln»,i bat keiner
l'»lll A»bot gemacht. !

K. k. Vc^irlsamt Egg als Gericht, am
20 Iuui I860.

(1469-3) Nr. 2377. !

Erecutivc Fcilbictullg.
Von deu» k. k. Vezirksamlc Pl.miiia

l̂s Gericht wird hicmit bekannt gcniachl:
Es sei über das Ansuche» der Maria

^ovak vou Oberlaibach gegen Johann
Molk von Kirchdorf Nr. 38ncu. 44a!t. me«
Nrn aus dem Vergliche vom 25). Febniar
l803. Z. 1103. schuldiger 31 fi. 5)0 kr
ö, W. o. «. «.'. in die criculius öffentliche
Versteigerung der dem Letztern gehörige»,
im Grnndbuchc Voilsch >ul) Utt',>Nr. i 'N
und l32 vorkommenden Htaischcnrcalüät
i» Kirchdorf, ilu gcrichllich crhobencn Schäz-
zuuggwnlhe von 200 fi. ö. W.. gcwilligct
»nd zur Voruabme dersclbrn die ereculivcn ,
drei ^eiliictnngstagsatzungen allf den

3 1 . J u l i .
3 1. A u g u st und
2 9. S t v t c m b e r 1 8 0 0.

jedesmal Vormittags nm N) Uhr. hier-
llnichiö mit dem A»hange l'cstmimt wor-
^ » . daî  die fcilzubicteude Realität nnr
'̂ri der Ictzteu Feilb,clli»^ «nch unter dem

^chayuugswcrlbc au dcu Mcistbietendcu
^»tangegelun werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grn»d>
^'chüenract nud die ^,c»allonöbcoi»gnissc
^»»r» l'ei diesem Gerichte i» den gewöhn«
uchci! Amlöslundln eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht.
" '" 14, Mai 1800.

1482-3) Nr. 3524.

Executive Fcilbietung.
,. ^»n dcm k. t. Bczirtöllmtc Stein als
"Uicht wird hicmit bekannt gcinacht:
^. ^s sci »der das Ausuchcu dcs Gregor
^lljulicl von Stein gcgcu Jacob Nuk von
^apretno S.ckal wcgcn aus dcm Vergleiche
^°'N 20. Juli 1805, Z. 3753, schuldigen
^ fl. ö, W. <:. 8. <:. ill die executive
Mnilichc Perstcigcruug der dem Vctztcrn

^ ! ° l 1 ^ i ^ j , ^ Gnindduche dcr 5-)crrsch f̂t
-""chclstttleu >„d Url i . 'Nr. 413 uorkom<
^ ' ' . ^» Nralität. im gerichtlich crholicncn

di! d ! ^ " ""^? â u' Norunhmc derselben
^ l Fcilbictuugstagsatzuugcn auf dcu

24. J u l i ,
f 4. A u g n st und
24. S e p t e m b e r 1 8 0 0 ,

icdcsmal Vormittags nm '»Uhr, in der
""ichtötanzlci mit dcm Anhange bestimmt
" ' "dm, daß dic feilzubietende Realität
llr bei der letzten Feildietnna anch nnter
"n Schamingöwerthe au den Meistbictcu-

°"l ljintllugcgcbeu werde,
miel,«? Schähnngsftvutotoll, der Grund-
^... , ?^"^ ""ö die ^icilclliuusbcdiugnissc.
!. , , " d'csenl Gerichte in den gcwöhn-

l'chc Amt.stuudcu eingesehen werden.

M 1.' IutuiN"" ^ ' " "'' """ '^

(1519-2) Nr. 4431.

Dritlc erec. Feilbietung.
Mit Vczug auf den Vescheio vom

10. Mai I. I . . Z. 3553, wird bekam,! ge-
macht, daü nachdem auch tie zweite er>''
cuiioc Fcilbirlling evsolglo^ blieb, am

17, J u l i ! . I . . ,
VolMitt^gS 9 Uhr, hieramtö zur driilcu
erecutiveu Frilbictung der dem Michael
Zerncl uon Poniloe gehörigen Rcülität
geschritten werden wird.

K. k, Vezirköaml ^aas als Gericht, am
10. Iuui 1866.

(1470—2) Nr. 1354.

Executive Fcilbietllng
u»d

Curatl'rsbestcllllilg.
Von dcm t. l. Vczillsamlc Planina

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Cö sci über das Ausuchcu dcs Alois

Dcllewa von Trieft gegen Herrn Mathias
Stcrschay von dott vom l . l . Handels- nnd
Ecegcrichtc in Tricst mit Bescheid vom
23. sscbrnar 1800, Z. 1059, wcgcn aus
dcm WcchselzalilnngSanflrage vom 10ten
September 1804, Z. 8915, schuldigen
800 fl. ö. W. <-. .^.'<'. >n die excelitive
öffentliche Vclstcigcruug der dcm ^ctztcrn
gehmigcn, im Grnndbnchc HaaSberg ,̂ ,!>
Nets.-Nr. 284/l und 208 uortommendcn
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znngöwerthc von 1428 fl. resp. 4570 fl.
ö. ^ . , gcwilligct nnd über dcsseu d'rsn
chc» vom gefertigten Gerichte znr Vor-
nahme dcrfclbcn die drei Fcilbictungstag«
satznngcil auf den

27. Inli,
2 8. August und
28. S e p t e m b e r l <800 ,

jedesmal Vormittags um l<) Uhr, in dcr
Gcrichtslauzlei init deiu Auhaugc bcsti»iutt
worden, daft dic fcilznbic'cndc Ncaliläl
nur bei dcr letzten Fcilbiclnng auch unter
dcm Schätznngswcrthc an den Mcislbic-
tcudeu unter den gesetzlichen ^icitations«
bcdingnisscn hintangcgcbcu werde.

Das Schätznngsprotoioll und die
Grundbnchsc^lractc lönncn bci diesem Gc-
richlc in dcn gewöhnlichen Amtsstnndcn
ciugcschcn wcrdcn.

Writers wird bekannt gemacht das; dcn
Tabulargläubilicrn Htlitlhciii^, Ursula und
IohauuPuntnl- vo» Ma»»i;, dann Agatha
Udouzh gcborcncu Puutar in Ratet, resp.
deren hicrgrrichls nubctanntcn Erben nnd
Rechtsnachfolgern, Hcrr Anton Icrschan
in Aiauniz anf ihre Gcfahr und Kosten
znm ('»>!>!«>- l,«l .,< !u»> bestellt woldcn ist.

K, t. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 3 1 . März 1806.

(1420—3) Nr. 022.

Crecutive Feilbietnug.
Von dcm k. f. Vczirksamle Sclseubcrg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansull'eu res Johann

Gl^boliir. c.lö geseßlichlr Verireter seines
Eheiveiües Fran^ka , geborne Erbida, von
zNttichct gcgcn Josef Oorcncic. lcsl'cctive
oesscn Nachll'ß, uon DeschelschcudorfHlNis'
Nr. 7 w'gcn aus rem gerichtlichen Vcr»
gleiche vom 10, Jänner 185)2. Z, 165,
u»d (5csslon vom l . iDclober 1801. schul»
digeu 300 si. ö.W. ". ,̂ . <!. iu die ereculiue
öffentliche Vcifteigcruug der dcm Gehler»
gebörigcu, im Grlludbuche dcr Herrschaft
Seissübcrg ^ul) Nctf. 'Nr, 180 vorkomme»'
l>en Hnbrealilät. im gerichtlich erhobene»
Schäyungsiucrlhc uo» 1218 fi. ö.W,. ge>
williget ll»d zlir Voriiahme derselben die
Feilbictnngstagsayuugcn auf dcn

18. Inli.
1 6. A u g u st nnd
19. S c u t c u i b e r I 8 6 0 ,

jcdc^mnl Vorinitiags um 10 UlN', »m
Aml^sit)c mit dem Anbaugc bcslimml wor-
den, daß die feilzubietende Realität »ur
bei der letzte» ^eilbietuug auch uulrr dcui
Schäl)»»gswer!hc alt dcu Meistbietenden
hinlangegeben u.>c>de.

Das'Schäl)!<l,göprotokoll. der Grn:'.^
bnel'serlract nud die ^iellalionsbcdingiiisse
können bei diesem Gerichte i» d»» gewöhn-
lichen Amlsstundcu eiuaesel.'eu werdeil.

K. k. Vezilks.nnt Seiseuberg als Gericht,
an, 15. März l806,

l !4I8 3) Nr. 914. ,

Cn'cutivc Fcilbietung.
Vou dem k. k. Vczirksailitc Scisenberg

als Gericht wird hieiüit bckanlN gemacht:
Es >ei ül'cr das Ansuchen dcs Josef

Mismaö von Ambruß gegcu Franz Ho^
ccuar voü Amdrnß Haus<Nr. 17 wegeu aus

loein gerichtlichen Vergleiche uom I l tc»
!?c-^'.l 1850. Z. 2958, schuldiger 5)2 fi.
50 lr ö. W.^.^.l^. in die executive öffentliche

^Versteigerung der dem ^cytcrn gehörige».
im Giuuobuchc dcr Herrschaft Zobelsbcrg
l>ul» 9ictf -Nr, 291 vorlommcnocu Halb»
hubc. im gerichtlich erhobenen Schapnngs-
wcrlhc von 785 fi. ö. W., gcwilligcl und
zur Vornahme derselben die Feilbictuugs-

Itagsahnngen auf dcu
18. J u l i .
1 0. A u g u st nud
19. S e p t e m b e r 1 8 6 0 .

jedesmal Vormittags nm 10Ubr, nnd zwar
die er>le il»d zweite im Amte, die dritte
m !<><:<) der Realität, mit dem Anhangs bc>
stimmt worden, daß die feil^lbicteurc Rca«
liläl uur bei der lclUcu Fcilbirtuug auch
nntcr dem Schäyungswrrtbe an den Meist-
bict'udeu hiutcnigrgebe» werde.

Das Schänungsprolofoll, der Grund«
buchsertr>ill >n>d die ^icilationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen AmtssNiiidcu ciügesehcn werden.

K k. Äezilksaml Sciscubcrg als Gericht,
am 24. Avril 1860

(1410-3) Nr. 3249.

Ermltivc Feilbietuug.
Von l'ciu k. k, Veziilsamlc Sciftubcrg

als Gericht w>sd bieuiit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Fortnnat

Mcrvar von Klelschcl gegcu Jobaun Tcr<
lcpp vou cbcuda Haus'Nr. I wegeu alls
dem gcrichllichc» Vergleiche voin 31, Oĉ
lobcr' 1850 Z, 3105. sch111diger 53 fi.
05'/.. kr. ö. W. l: «. »'. in die erecutivc
öffentliche Versteigerung der dem Center»
gebörigeu, im Gruudbuchc der Herischafl
Le>se»!.'erg ">!» ^)ce!f.-N'r. 190 voikom-
Nlend^u Halbhlibe. iin gerichtlich erhobenen
Schätnmgslvcrlbc von 881 fi ö. W.. gewil-
liget nuD zur Vornahme derselben dir Feil-
bictungstagsahungen alif den

18. J u l i .
1 0. A ug u st uud
19 S e p t e m b e r 1 8 0 0 .

icdes»>a! Vormittags um lOUbr. im Amls-
st^ mit den, Aiibange bestimmt »vorden.
daL die feiNubietende Neal'tät uur bei scr
leylcn Feilbiciuiig auch untcr dem Schäz»
^uugswcrtbc au rcn Meistbictcnden biinan'
gcgcbc» wert'e.

Das Eci'äßnngsvrotololl. dcr Grund
buchserttact und die ^icitationsbcdiuguisse
können bci dicscm Gerichte iu dcu gewobn»
lichcn Amlsstundcn ciogcschc» wcrdcn,

K, k. Vczirksamt Scisenbcrg als Gc<
riebt, am 31. December 1865.

( 1 4 8 1 - 3 ) " ) ir . 3523.

Erccutive Fcilbictung.
Von dcm k. k. Vczirlsmntc Ttcin als

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbcr Ansuchen dcs Johann

Vout vou Stcin gcgcn Maithäns Ulear
von Hri>.' bci Porebcr wcgeu aus dcm
Vergleiche, vom 15 Scpte»,bcr 1805. Z.
4989, schuldiger 33 fl. 47 tr. ö. W.o. 8. o.
in die cxccntiuc öffentliche Vcrstcigcrnng
dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im Grnud»
buche dcrPfalz Laibach .̂ il> Rctf.°Nr. 31 l/3
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr-
hobcncnSchäynngswcrthc von3»!1 fl. 40 tr.
ö .W. , gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die dlciFcilbictnugstagsatzungcn al>f
dcn

19. J u l i ,
2 0. August uud
2 0. S c p t c m b c r 1 8 6 0 ,

jedesmal Pormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bci der letzten 5vcilbietnng anch uutcr dem
Schätzuugswcrthc an den Meistbietenden
hintaugegcbeu werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund<
buchscj,tract uud die Vicitationsbcdingnissc
könncn bci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtöslundcn ciugcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht, am
^ 1. Juni 1800.

(1427-3) Nr. 2645 und 2442.

Ermltive Feilbielmtg
Nüd

Cluatorsbestellullg.
Vom k. k. Ve^irks.nntc Wippach als

Gericht wird mit Vezug auf Das dicöge.
richtlichc Eoict vom 27. März 1866. Z.
1611, bekannt gegeben, daß i» der Exe«
cutionssachc des Iranz Filipie von Ota-
lcs. Vcz. zNrchhcim, gcgen Peter Curk vou
Vndainc Nr. 85 l'<n. 88 fi. 42 kr die
tree. Fcilbietung der dcm leDtcren ge-
hörigen Realitäten auf dcn

18. J u l i .
1 7. August und
19. S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr, bieramts angeordnet wurde
uud die f»r die zu verständigenden Ta»
bulargläubigeliuücu Anna uud Maria Curk
von Vndaine. nubskaunte» Aufenthaltes,
bestimmlcu diesfälligen Nealfcilbietuugs'
rubrilen uom Unlcrbeschcide dd, 27len
März I860. Z. 1011 . so wie die lüns>
tigcn Erledigungen dem aufgestellten Cu-
rlUol- z»<l !,cl!u» Frauz Koren von Vu«
daine zngeNelit werdru.

K. k, Vc;ir?samt Wippach als Ge-
richt, am 28. Mai 1866.

(1439-3 ) Nr. 1024.

Mct.
Vom r. r. Vc^irköamtc Kronau als

Gericht wird birmii bekanut gemacht'
Das bohc k, k, Oberlandes^richt Gmz

babe <im ^, Mai l, I . . Z. 4870. die an,
21. Oclober 1,̂ <»5 durchgefübrlc ^icilatlou
dcr der Ursula Klautschuig vo» ALling
Nr. 48 gcbörigrn Ncalität »il» Urb-Nr,
105 ml Wcißcnfcls aunullirt, ,,»d es
wcrde am

^ 1 ^ l> I i
2 0 August u»d
2 2. S e p t e m b e r 1 8 0 0 .

iedcsuwl Vorn,ilt^gs von 9 bis 12 Ubr,
iu dcr hierorlige» Amlekanzlri zur »e»"
erlichcu crcculivcu ^«'citation gcschriltsn
werden.

Hicvon werdrn die Kmifiustigcn. sô
wie dcr uubclauut wo bcsiudlichc Michael
Klaulschnig nut' die diesen, Gcrichlc ebenfalls
»nbekani'lcn Erbsiutcresscntcu »ach Maria
Klantschuig als Tabularglänbigrr. letztere
»ml dem Vemlrlen in die Kenntniß ge-
setzt, dap ilmc» unter Einem Tbomas
itlanischnig von AßÜug als Curator be«
stellt wird.

Der Ginudl'uchsauszug, das Schäz-
znügsprutokoll nnd die ^lcitatiousbe^ing«
Nisic könnlu währeî d dcn gewöhnlichen
AmtsNnndeu täglich biergerichts eingesthcil
wcrdcn.

K. k. Vcziilsamt Kronail als Gericht,
am 2. Juni 1866.

(1366-3) Nr. 925.

En'cutive Fcilbietuug.
Vvn dcm k. k. Vezirksamtc Idria alö

Gericht u'ir» hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Katba.

ri»a Velikcinc uo» Untcr'Ioria gegen Io«
haun Trenn vou Tschekaonik »regen aus
dem Vergleiche vom 20. Jänner 1865. H.
224. schuldiger 122 ft. 59kr. ö.W. <:.>.'c.
i» die rreculivc öffentliche Versteigerung
dcr dcm ^cplcm gehörige», im Grund-
buche dcr cbemaügr» Herrschaft I^ria
"ul! Urb. - Nr. 5 uud H. Z. 4 i» Tschĉ
klNiuik vorkoinun-udeu Realität, im ge«
riä'llich erbobeucn Schä^ingswerthe von
1125 fi. ö .W. . gewilliget und zur Vor»
nabmc derselben die crcculiven Fcildle»
tnngslagsatzuugcn auf de»

1 6. I u l i.
9. A ugust und
6. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr. in lm'<»
dcr Realität mit. dem Auuauge dcstimnit
wordcn. daß die l'cilzubietcudc Nralitäl
nnr bci dcr letzten Feilbiclung auch unter
dcm Schätzuugswcrlhc au dcu Meistbicten»
de» biütaugegcbc» wcrde.

Das Schätzungsprolokol^, der Grund-
buchsertract uud die ^icitalil'nsbcdingnisse
köunrn bci diesem Gerichte i» dc» gewöhn-
lichcn Amlsstundeu cingeschc» wcrdcn,

K. k. Vezirksaml Icria alo Gericht,
am 1 l , Mai 1800,
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Wein - Lieitation.
Bei dein Gutc ZV ise l l , 2'/.^ Stuxdeli voll der (^isciibahnslcltion N a u n

an der A cz r li in c v B a h n und l) Stnndcl! von der Station Pöltscliach der Slid-
bahn cillfcriit, werde» am H l l J u l i d. I .

R5tttt öftcrr. Mmer °
vorzüglicher weißer Wcinc cmö dcni W i s c l l c r Gebirge von den Jahren 185>9
bis l8l)5, darunter anch sll i ß l i » cz und N h c i n w c i n c , im öffcnilichcn ^icitationS-
wegc verkauft.

Die Weine liegen größtenthcilö in großen Gebinden, doch tonnen dieselben
ans Wunsch der Herren Erkmifcr in Particu von 5 zu 5> Eimer sammt den znm
Transporte nöthigen Halbgcbindcn ucrtauft nnd durch die Gulsvcrwaltnng zu den
oln'iigclialintcn Oiscnbahnstalionen gestellt werden.

Am T>M der ^icitation ist anf den Mcistbot dlo^ eine ;'» ̂ onto-Zahlnnc, zu
erlegen, der Nest al'cr bei Abfuhr der Weine zn bezahlen.

Fahrgelegenheiten zur ̂ icitatiou lveiden am 5̂>. ^iachmittagS oder am Wslen
Früh in Pöltschach bei Herrn V a n m a n n nnd in N a n u bei Herrn Ianesckitsch
besorgt werden.

Znm Besuche ladet ^j^. OtttsVl'! waltllllg.

(1539-2) Nr. M>l.

Dritte cxcc. Feilbittung.
'^ l l ! ?l!ichl'cN!gc zuni t'is^'illülill'l-il Grictc

volu l l^ Fcl'niar I, I . Z, »>I l . wirdI'c«
kaiml gsinoll't. daL, da <nlcl> zur zivcile»
Ft'l!l,'lllnng t?r>) del Helena Dol lar gsl'mi-
g l 'ü , in S l . Ruprecht lisle^eüül ^^»r^
Nrl'.'Nr, '.)?'! !><! HlnschiNl t̂loisenlmch
lei» KlNlftnsiigcr eischleinn ist, am

2!). J u l i !. I . .

Vormillags l» UI>r. z»r ^iillr» Fcilliictnng ̂
in dieser Amtöfanzlei qeschrille» wird, i

K. k. Vezirköamt Rassensnß nl^ Ge<
richl. <nn 24. I l l» , Ittl'.'l.

(1520-2 ) Nr. 45>5î .

Zwcitc cnc. Fcilbietunq.
M i l Ve^ilg auf den V ls .^ id vein !>lcn

März 1,M'.. ^ , 2021, wild l'rlanitt gf>
mad't, diiß »lichoei» ,>n der auf den 2tNsi,
I n» i lAlil ', nü^kcrl'nrlen srl'cüli^ei' erltt'»
N>'tilfcill'lstnn.i^lagsat)!llig lei» ^.insiüsli«

>ger cl schienen ist, <nn

2 0 I n ! > l. .;,

,die zueile srssniwf ^eilluelnn^ der dein
^Vl'alluas Hi l i v^n planne gsl'inigcn Ne.i-
ililä'l '.'orgtnominln werden wird.

ss. f. Vezirfsamt '̂acis a!^ Geiichl,
am 20 ^ m i 1.̂ <:l;,

Dcrrn Gustav Tonics
bitte endlich den Tag i l l dcstmiinen, au welchem
der Bertrag n!iter;eichiiet werden lann. ^iach
VcillNü von dvli 7uil<n'ü — ll'ärc rc< dach wohl
schon Zri t , ,;n niriiu'üi Gelde zu toiimil'li.

(,..<7-2) Josef Paulin.

(1522—1) Nr. 3207.

Gmtltmmg
an den unbekannt wc> befindlichen M ichae l

I n t i b a r '.'on Storouc».
Von dem k, f. Vezittöamte ^aaö als

Gericht wirb dem unbekannt wo befindli»
chen Michael Intichar uon St^rovo hier-
mit srinnerl:

Ez bade Franzlsfa Malevzic uon Pc«
lrculia Hali,!!.»Nr. 2 wider denselben die
Kla^e auf Zablung der Erbschaft aus dem
Tchnldschcine v»m l l Ma i 1854 pr.!
105 fl, nebst 5 Pere Zinsen ^nl' sit'ln^.
4, Mai !8(,'0.Z.."'207. lnelamt^sin^ebrachl,
worüber uir sliminaiischcn Verb'andlnng
die Taqsayung auf dcn

4. S e p l c m bcr 1 8 (> l ! .
srüh 9 ^ln-, mit dsin ?lnba,,qe des § It t
der a. b. (5'ntschlilßimg v<?„, ^.^. Oclober
1^45 an.isordnet »nc> deiu Gl l lagtrn we-
gen ftlüs^ nnl'ckainUen Äüffülbalte^ Tho' l
ni"s Visgar lwi ' Eivce als l'ili!>!<>,' l><! ^
lX'l,il!> anf s!>ine Ocfahr nnd Kos!s,i bestslll^
lunrde.

Desss» wird dclsslbe zn dcin Ende vei-
släüdigel. dal) er allenfalis zn rechler Z t i l !
salbst ^» erscheiüe» oder sich 'iiien aüder«!
Sochwaller zn l'lstcllcli >,üd anl'cr nam^
bast zn mache» babe, widligfns diese
Rechlösache mit dein ansgestelNei! Kurator
verdaneelt lverde» wird. ,

K, k, Vezirköaml i^aas als Gcrichl. am
4, Mai !8<;<i.

L.Wciser.OMer ans Wien,
;>ir ^ l i t in i^iibach,

Iude„aass' 2l^<, im Edl . v. werliczy-
(!.».»,>) schrn Hause.

Nur noch L Vlrknufttl,ge
von

l l , i l l« ,,, <Dl,<«„8>ii5« »,, ! l

Ein möblirtc»'.

Zimmer
ijl in der îxgrrgassc Nr, 27<i ,m zll-citrn Stocke
zu ucl'miclhm, ( !3H2-2>

Austilüft im selben Hcmsc iu dcr Väc lev i .

'""'-« Die

Niederlage
•''•i- k. k .m l . n BgßjJF liMi«l«-.sl..-ruyt,.M

Klllttlluer
WWWMllslllllik

.! .. ,-i

! , ,

^ssl^l t Tl illsu'l'

(1544-1) Nr̂  39727

Zweite und dritte
! ezeclitive Feilbietuilg.
,' I m Nachhange n> dem (^iete uom
«, Ma i 1 W 0 , Z, 2103. wird l'csa.mt
gewacht. daß i'lbn' OinuelNäudniß beider

> Tbeilc die eiste anf den 7. Jul i I. I . be<
, ftimmlc Neillnellma, dcr Iohanli ^iastsl^
schen Realität Urb.'Nr. 3.'l zu Dobrl'po!>e
sistirt. dageqsü die zweite und drille anf den

7. A u g u s t und
7. S ep l e m b er l. I . ,

' angsordnelen anfrecht erbalteli werden-

K. k. Vezirksanlt Feistriz als Gericht.
, am 2. Jul i 18Utt.

HnHekmnmsne Fremde.

Ani 2. Juli

! S t n d t W i e n .
! Dir Hcn'm: '̂utz. Assent, von Wicu. —
j Korliiitzer, Handelilmnnu. - - Oblnl, l,'on Tol-
niciii. — Dr. Spazapcm, Aduoeat, von Wippach.

E l e p h a n t .
Die Herren: Zacharm, l. l. Fregatleii-^a-

pillii l; Sluller, Kanfuiaiin, und Piller, Brmntel,
uoi! Trieft - Weisele, Oeschäflöreisrlidrr, und
Thallincnin, Handluucisreisciidrr, von Wien. —
Maiuigul, l. l . Olierlientt'nant, von Veruna. —
— Bol'''!''', l. l. Actuar, vc,n Senosetsch.

V t o l, r e n.
j Die Herren: Wischnnl, l. k. Lielllenalit, von
Verona. — Wmst, t. t. Lieutenant.

Lottli.mhung vom ^ . Ju l i .
Trieft: 4 48 73 Oft «4

W M Geidlitz-Pulver.
Ccntral-Vcrscuduutto-Wczwt: Apolljckc ,,n»m Storch" iu Wien.

l ^ ^ ' ^ , , » » « « ' , » < > » « , > » ^ . I c d o S c h a c h t e l d c r voi« m i r c r ^ c l l f t t c » T e i d l i t z - P l l l v c r » » d j e d r ü i d ie r i n z e l u e
P l l l v c r d l i s i H « » l s c h l i c s l s n d c l l P a p i e r is t m e i n e ä m t l l c h v c p l ' n i v t o S c h u t z m a r b e a l l f g l d r N c k t .

Preis einer versieqcltm Originalschachlrl 1 sl. 25, l r . oft. W . — Oebranchö-Nnweisnnli in nllen Sprachc».
Tiefe Pn lv r r behaupten diirch ihre anßeroidentlichr, in den manmqsalligsten Ki l len erpwl'lc Wirlsamlett nnler sänimllicheii bisher

brlann<>'» H«nt<c!r^'i,l!en »ul.'i'slrittm den erslen R n n g : ii'ie denn viele Tmisende n»i< alleü Theilen dr« ssroften .^iiserreich^ nn^ vor-
liegende Daii^asiiinssi'schrciben die detai l l i i i rn ^iachlt'eisungen dnrl'ielen . daß dieselben bei h a b i l n e l l c r Ve rs to f t snn sj, l l n v r r -
d a n l i c h l e i ! »nd S o d b r e n n e n , serner bei K r ä i n p f e n , ^ i i e r e n l i a n l h c i l e n , ^ i c r u e n l e i d e n , H e r z t l o f t s e n , n e r l i i i s r n
Kopsschn ie r zen , B l ü t c o n c i e s t i u n e n , g icht l i r t i» ' ,s ' . i O I ied e r A f sel l i on r i>, endlich bei Anlage ^nr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , n n d u n e r n deni B r e c h r e i z u. s. w . mit dem besten (5rfu!g an^eivendet werden nnd die nachhaltigsten Heilresnltale l ief t r l r i , .

^ i l ' ^ p l ' s / M s » l " vaibach bei Herrn ^z>l»t»«,!>, ^lli»>'<»,'. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — <Hür;:
. 'z ,^ V l l l N ^ l . /<',„^.„,., nnd ^'</^„'«/i„/<',-. — Wurkfe ld : /<>,<,/. /j„m,/ii?.v. ^ ltzottschee : ./".v. /</t?„.

- Hlrainburss: ^ / > . ̂ / / i / t t n , ' ^ , Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : ^tt.v<'/' /i<"?^?«tt?!N. —

Turch ol'isse ssirma ist anch zn be;iehci! das

Echte Dorsch Leberthran Vel.
T i e reinste nnd wirksamste Sorte M'edicinalthran ani« Bergen in ^curwegen.

Jede Vonleil le ist znm Unterschied von andern ^eberthrcnisorten mit meiner Scinchmarke versehen.
Preis einer ganzen Vouteille nebst Oebrcmchöanweisimss 1 si. «l) t r . , einer halben I f l . öst. W .

Dass echte D o r s c h « ^ r b e v t h r a n - v e l w i rd mit dem besten Erfolg augewendei bei V r n s t - nnd ^ n n g e n l r a n l h r i t e n ,
S c r o p l i e l n nnd R a c h i t i s . Lö heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n l a u f s c h l a g e .

Diese reinste lind wirksamste aller Leberthran-Sorten wird dnrch die sorgsiUiigstc (3>nsaminlnng nnd Ansschcidnng von Dors'ch-
sischrn aewonncn, jedoch dnrchans teiner chemischen Behandlung nnlcrzogcn, i n d e m d ie i n den O r i g i n a l f l uschen e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t sich ganz i n d e m s e l b e n n n g r s c h w a c h t cn p r i m i t i v e n Z n s t a n d c b e f i n d e t , w i e sie anü de r
H a n d d c r N a t n r n n i n i t t r l b a r h e r v o r g i n g. ,^^ ^?Ustz U U

( 3 4 8 - i i ^ ) Apotheker nnd Fabrikant chemischer Prodnttc in Wien.

^ l t l ' l l ' n l l o t ' i s l l l N 5 i e n , 4. I n l i . D i r anfanssö matte nnd gedrückte S t immung machte im Verlaufe einer besseren Hnltnng Platz. Alle Papiere erholten sich, indeß fremde Wechsel nnd
K » U z ^ U M l - ! U ) l . Coiüpwntcn von dem 4 ' / , . höheren ErizffunnjM'nrS A""., wider abgaben. Geld flüssig. Geschäft mäßig.

Veffentliche Schuld.

I n öfterr. Wälirung , z» 5" . s>1 ̂ 5» 5,1.?5
dttto rückzahlbar '/. „ »̂i).?U l>'.».̂ 0
detto rückzahlbar von 1864 7^,75 74.25

Silbsr-Aülchr« von 18ti4 . li9.— 70. -
Silbcranl. I8«5i(Frcs.) rückzahlb.

i i , 37 Jahr. zn 5 pCt. für 100 ft. <;<).- <0.—
Nat.- Aul. mit ^all-^oup. zu 5" , 60 5>0 fti —

„ „ „Apr-(^oup. „ 5 ., «0.5<) «5 —
Mttalliques , 5 „ 55).50 li<' —

detlo mit Mai^oup. . ,. 5 „ 56.25 5)6 5>0
l^tto . . . „ 4 ,. 4X 25» 48 bl>

M i t Äerlvs. v. 1.1839 ^ .̂̂  ̂  z . ^ ^ .
, „ ., 1854 . . . 69,50 70.—

„ „ <860 zu 500 si. 7 1 . — 71.20
" " , 1860 „ 100,. 80 50 8 ! .—
" " 1864 „ .. .. 5«».50 59.70

E°»«?.zNcutc,!jch z» 42 l.. uu«li>. 14.— 1 5 . -
! l . b« Hronlünder (sül l«<1 st.)Gr,-Eutl.-Obl.ss.
sllcb.r-OcN.rr.lch . - 1 " 5°/. «<!.-- 8^. . . .
O^r-Ossttlnich . > ,' '^,- I " / " ^ - ^
Salzburg . . . . . . ^ . . ^ . . - 7 9 , -

Geld Waare
Mähren . . . . „ b ' , 7 4 . - 7 5 . -
S<i'I<sie» 5 „ 87. - 8 8 -
Etlielmart. . . . „ 5 „ 8 2 . - 85.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
.Km-»!.. Krain. u. Knstnl. ,, 5 „ 82.— 8 6 . -
Ungarn „ 5 „ 63,25 «4.50
Temescr-A^nat . . „ 5 „ 61.— 62.—
.llroatieu u,^ Slavoui,« „ b „ »i« 50
^ l ' i i eu . - . . „ 5 .. <!«!».- 6l,50
Sisbcübürgsn . . . „ 5 ,. 5!<, - 60.50
Bukowina . . . . „ 5 .. />!<.— «ft -
Ung. m. d. V.-H. 1867 „ 5 „ li2.25 6^75
Tcm.Ä.ui. d. V.-(5.1867 „ b , 60.50 6 l 50
Venellallisch.s Änl. 1859 .. 5 .. —.-_ ^ '__

Ac t len (pr. Stück.»
Nali'^ll.'stilf 685. <>9l)
.ssredit-AüNal» zu 200 ft. ö. W. 129.50 l^'j 70
!1! ö Hscom.-Ms. z. 5^i) st, ö. W.560 — 570 —
K. <<erd.«Nolt>l'. z. 1000 ft. (̂ . M.N90 - , 495 ' .
S.-E.-G.z.200,!.(llM.o. 500,^r. 15?.ijy ,57 ^
Kais. (Ais.- V. zil 200 N. <HM. 108... 1,0 —
Sud.-llordd.V.rb-Ä.200 .. 79. yo'_.
Eüb.St,-,l.-vt!, u.c..-lt.«.200ss,156.-. 158 _-
Oal.,ssarl-l!udw.-Ä.,,. 2l)0li.(«M.N>9. - 170 _

c!".Id Waare l
Ocss.Don.-Dampssch.-Ges. Z ^ ' 429.— 4.'i0...
Ocft.rrnch. Lloyd in Trissi , ^ I 130.^ 135.--
Win,. Da»!pfm.-Mtg.500si.ö.W 360 - 8«0, -
Plsser Ksttcnl'rückc — 800.
V!>h,u. Wcslbah« zu 200 st. . 1,25 — »26^—
Thcisit'alüi-Äflisn <» 200 N. l«. M.

m. 140 «. (70"/,) «iuzalüuna 147..- —.—
Anglo-Austria Bank zn 200 ft. 62 — 63.--
^eml'.-(5zernowitzrrzn20)ft, ü.W.147.— 149 —
Pcst-i!osonczer Aktien . . . - . — —.. .

Pfandbr ie fe (für 100 ft.)
Nationals lOj.ihrige v. I .
bank aus 18,57 zu . 5'/, 105. - — . -
C. M. 1 v.rli?sl'^,lr 5 .. 8i) 25 89.50

Naliunall,. anf ö. N verl^sb. 5 ,. 85 — 85 ll.0
Ung. Vod.-.ssr.d.-A»N. ,il 5'/, „ 71,— 7 ^ - -
Allg. iist. Boden-Cndit-Anstalt

vcrloebar zn 5°/„ in Silber 98. - 9l».—
l^osc (>>r. Stück.)

Krcd.-'.'!ust.s.H.u.G.zu100st.ö.W.100.50 101 50
D^l.-D!Npfich.-G.zu100st.(«H'i. 7 l .— 7 3 . -
Sladl,,e>u. Oit» „ 40 „ ü. W. 1 9 . - 21.—
Merhazv .. 40 „ l«.M. 65.— —,—
Salm .. 40 „ „ 25.50 26.—

Palffy zn40ft. C.M. . 2 0 . - 2 1 . —
lila«) ,. 40 .. ,. . 20.-- 2 1 . - .
St. Ocin'is ., 40 ,, ,, . 2V.— 21.
Wiudisch.päy ,, 20 ,. „ . —. if»
Waldftci» ., 20 „ ,. . 18 >- 19 —
Kcstllvich „ 10 „ .. ^ _ '__ i','._
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . ii.__ ^'59

W e c h s e l . (3 Monaie.)
N„a,M,ra, für 100 g. silbd. W. 118 - . 118 50
Fl.,nsfurta.M. 100fl. betto ,1850 119 —
Hamburg. si,r 100 Marl Banco 104,— 105.—
koudo« sür 10 Pf. Sterling . 136.— 138.50
Paris, sin- 100 Franks . . . 5,4.30 5l.60

<5our« de« Geldsorten.
«> ,. . ^ ^eld Waar.
K. Muüz-Dukattn <: ss. H<) lc. 6 jl. 5.ii lr,
Krone» . . . ^ . . . ,., ^
Nai'olco»6d'or . 11 „ 9 " 11 " 10
«uff. Imperials. 11 ','. 14'^ n ," 15 "
Ä'reinathaltr . 1 , 9 ! ^ ii
Silber . . 131 '! f^) '.'. I<j2 '.'. -> ,'.

Krcnuische Gnindcntlasiuugs - Obligationen, Pr>-
uatliotirunq: 82 Geld, 86 Waare,

D r u c l u n d V e r l a g v o u I g u u z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b e v g i u i !a ibach .


